
13. Symposium Palliativmedizin 
mit Bürgerforum
Im Netzwerk der von der Deutschen Krebshilfe 
geförderten Onkologischen Spitzenzentren 

„Gemeinsam leben am Lebensende“

Donnerstag | 12.11.2026 | 17.00 – 19.15 Uhr 
Rosensäle, SR 101 und 102 der Friedrich-
Schiller-Universität Jena, Fürstengraben 27, 
07743 Jena

Markt der Möglichkeiten 
15.00 – 19.00 Uhr | Lokale Einrichtungen stellen sich vor 
und stehen Ihnen für Informationen und Gesprächen 
zur Verfügung

Klinik für Innere Medizin II 
Abt. Palliativmedizin

Veranstaltungshinweise
Termin: 
Donnerstag, 12.11.2026:

15.00 – 17.00 Uhr	 Markt der Möglichkeiten

17.00 – 19.15 Uhr	� Vorträge: „Gemeinsam leben am 
Lebensende“

Veranstaltungsort:
Rosensäle, SR 101 und 102  
der Friedrich-Schiller-Universität Jena

Fürstengraben 27 | 07743 Jena

Wissenschaftliche Leitung:
Prof. Dr. med. Ulrich Wedding 
Leiter der Abt. Palliativmedizin | Universitätsklinikum Jena

Prof. Dr. med. Christoph Ostgathe 
Prof. Dr. med. Mitra Tewes 
Sprecher und Sprecherin der AG Palliativmedizin

Anmeldung und Ansprechpartnerinnen:
Saskia Mißner 
Saskia-Jasmin.Missner@med.uni-jena.de

Annett Bechstedt 
Annett.Bechstedt@med.uni-jena.de

Zur besseren Planung würden wir uns sehr über eine 
Voranmeldung bis 01.11.2026  freuen. 

Koordinationsstelle Palliativmedizin im Netzwerk der 
Onkologischen Spitzenzentren 
ccc-koordination.pm@uk-erlangen.de

Die Teilnahme ist kostenlos. Die Anerkennung als Fort-
bildungsmaßnahme wurde bei der Thüringer Landesärz-
tekammer (LÄK) beantragt. Diese Veranstaltung wird von 
der Stiftung Deutsche Krebshilfe gefördert.

Anfahrt - Verkehrsanbindungen 
nach Jena
Mit dem Auto

	» Autobahn A9 Berlin - Nürnberg
	» Abfahrt: Eisenberg - Weiterfahrt auf der B7 in Richtung 
Jena-Zentrum

	» Autobahn A4 Frankfurt - Dresden
	» Abfahrt Göschwitz oder Jena-Lobeda - Weiterfahrt in 
Richtung Zentrum

	» Parkmöglichkeiten in Jena

Mit der Deutschen Bahn:
	» Bahnhof / Haltestelle „Jena Paradies“
	» Bahnhof / Haltestelle „Jena West“

Mit Öffentlichen Verkehrsmitteln (Bus 
und Bahn im Jenaer Nahverkehr):

	» Buslinien 10, 11, 12, 14, 15, 16 (Haltestelle Teichgraben / 
Löbdergraben / Holzmarkt)

	» Straßenbahnlinien 1, 2, 4, 5

Parkmöglichkeiten:
	» Parkplatz Jenertal
	» Eichplatz
	» Neue Mitte

Lageplan

Rosensäle
Fürstengraben 27

Rosensäle
Fürstengraben 27

EINGANG
Fürstengraben 



Programm

15:00 –17:00 Uhr Markt der Möglichkeiten:  
Darstellung regionaler Angebote

17:00 – 17:05 Uhr
Willkommen in Jena – Grußwort
Dr. Thomas Nitsche | Oberbürgermeister Jena

17:05 – 17:10 Uhr

Willkommen am CCCG – Grußwort
Prof. Dr. Andreas Hochhaus | Direktor der 
Klinik für Innere Medizin II UKJ Jena | 
Vorstand der CCCG Standort Jena

17:10 – 17:15 Uhr
Einführung in das Programm
Apl. Prof. Dr. Ulrich Wedding |  
Leiter der Abt. Palliativmedizin UKJ Jena

17:15 – 19:15 Uhr Vorträge:  
„Gemeinsam leben am Lebensende“

17:15 – 17:45 Uhr
„Gesundheitsbildung auf dem Weg 
zum Lebensende – Aufgaben für 
Volkshochschulen?“
Dr. Angela Anding | Leiterin der VHS/head  
of adult education centre

17:45 – 18:15 Uhr
„Wissen wir, was Angehörige brauchen?“
Prof. Dr. Karin Oechsle | Leiterin Abt. 
Palliativmedizin UKE Hamburg

18:15 – 18:45 Uhr
„Angehörige von Menschen mit 
Demenz – Hilfe!“
Prof. Dr. Gabriele Wilz | Leiterin der Fakultät 
für Sozial- und Verhaltenswissenschaften, 
Universität Jena

18:45 – 19:15 Uhr Fragen und Diskussion

GRUSSWORT
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen,  
liebe Patientinnen und Patienten,  
liebe Angehörige und Interessierte,
die Deutsche Krebshilfe fördert seit 2007 ausgewählte onko-
logische Spitzenzentren in Deutschland – darunter auch  das 
Comprehensive Cancer Center Central Germany (CCCG) mit 
seinen Standorten Jena und Leipzig. 

Die Arbeitsgemeinschaft Palliativmedizin dieser Zentren ver-
anstaltet jährlich ein öffentliches Symposium als Auftakt ihres 
Netzwerktreffens. 

In diesem Jahr richtet die Abteilung für Palliativmedizin des 
Universitätsklinikums Jena das 13. Netzwerksymposium der 
AG Palliativmedizin aus – dazu laden wir Sie herzlich ein!

Das Thema „Gemeinsam leben am Lebensende“ stellt sich 
der Frage, welche Herausforderungen auf eine Gesellschaft 
im demografischen Wandel zukommen, was Angehörige, die 
Menschen am Lebensende begleiten, brauchen und wie kon-
krete Unterstützungsangebote, insbesondere von Angehö-
rigen gestaltet werden können, wenn Betroffene an einer 
Demenzerkrankung leiden. 

Gerne würden wir Sie zur Teilnahme an zwei Veranstaltungen 
in diesem Rahmen gewinnen:

15:00 – 19:00 Markt der Möglichkeiten:  
Darstellung regionaler Angebote
Hierbei besteht die Möglichkeit Ihre Aktivitäten 
einem interessierten Publikum im Rahmen eines 
Informationsstands Ihres Vereins, Ihrer Organisation 
etc. zu präsentieren

17:00 – 19:15 Vorträge: „Gemeinsam leben am Lebensende“
Drei Vorträge werden sich dem Thema widmen, 
was unsere Aufgabe als Gesellschaft für eine 
gutes gemeinsames Leben am Lebensende ist, was 
Angehörigenbedürfnisse sind und wie Angehörige 
insbesondere auch von Betroffenen mit Demenz gut 
unterstützt werden können.

Prof. Dr. med. U. Wedding 
Prof. Dr. C. Ostgathe 
Prof. Dr. M. Tewes

Aktiv Beteiligte
Prof. Dr. med. Ulrich Wedding
Leiter der Abt. Palliativmedizin 
Universitätsklinikum Jena 
Klinik für Innere Medizin II

Prof. Dr. med. Andreas Hochhaus
Direktor der Abteilung Hämatologie und internistische 
Onkologie der Klinik für Innere Medizin II 
Universitätsklinikum Jena
Vorstand der CCCG Standort Jena

Prof. Dr. Karin Oechsle
Leiter der Abt. Palliativmedizin 
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

Prof. Dr. Gabriele Wilz
Leiterin der Fakultät für Sozial- und 
Verhaltenswissenschaften 
Friedrich-Schiller-Universität Jena

Dr. Angela Anding
Leiterin der VHS / head of adult education centre 
Volkshochschule Jena 
JenaKultur


